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Verantwortlich für den Inhalt:  RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss 

Wilfried Werum     für Heft 2/04 
 

Erscheinungsweise:    1155..  SSeepptteemmbbeerr  0044  

Frühjahrsausgabe und Herbstausgabe 
 

Verteilung:  

¾ Kostenlos an alle Mitglieder 
¾ Wahlweise in 

¾ gehefteter Form oder als 
¾ pdf-Datei über Internet (www.ksg-mombach.de) 

 

Mitarbeit: Rainer Jacob Michael Seidl Gesa Veith  
 Jürgen Veith Karin Veith Oliver Weirich  
 Ralf Weirich Wilfried Werum Michael Werum  
 Katja Wiesner 

 
Ausgabe Nr. 1/2004 

 

VVoorrssoorrggee  aauucchh  ffüürr  ddaass  GGrraabbmmaall  
 

Als Mitglied der Genossenschaft des Steinmetz- und Steinbild- 
hauerhandwerks Rheinland-Pfalz e.G. übernimmt die Firma 

 

       RRuuddoollff  FFuucchhss  GGmmbbHH  
              NNaattuurrsstteeiinn--MMeeiisstteerrbbeettrriieebb  
              UUnntteerree  ZZaahhllbbaacchheerr  SSttrr..  7766  
              5555113311  MMaaiinnzz  
              ��  0066113311//2222  3311  9911 
 

die Haftung und Überwachung der Standsicherheit des Grabmals und der  
Grabeinfassung und, falls erforderlich, deren Befestigung und Instandhaltung.  

      Des weiteren werden folgende Leistungen angeboten: 
 c Reinigung des Grabmals samt Zubehör und Erneuerung 
   der Inschrift in regelmäßigen Abständen 
 d Reinigung der Grabeinfassung 
 e Arbeiten am Grabmal bei einer weiteren Bestattung 
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Im Innenteil Heft: „Terminkalender 2004“ zum Heraustrennen! 
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NNeeuueeiinnttrriittttee  22000033  
 

Fabian Endlich 08.05.2003 

Thomas Lösch 12.06.2003 

Brigitte Blanck 13.06.2003 

Alexandra Thiers 06.07.2003 

Heidi Stenner 18.07.2003 

Peter Stenner 18.07.2003 

Sabine Hämpel 22.07.2003 

Wolfgang Heinrich 22.07.2003 

Jutta Schier 29.07.2003 

Christian Przewalla-Schier 29.07.2003 

Andreas Deibele 08.08.2003 

Mark Denny 13.08.2003 

Steven Denny 13.08.2003 

Michael Denny 13.08.2003 

Ronny Schürer 02.09.2003 

Elke Peiler 02.10.2003 

 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder auf 

das Herzlichste und wünschen ihnen im 

Kreise der KSG-Familie schöne und 

vergnügliche Stunden im Verein. 

 
 

Herzlich Willkommen! 
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RReecchheennsscchhaaffttssbbeerriicchhtt  ddeess  11..  VVoorrssiittzzeennddeenn  zzuurr    
JJaahhrreesshhaauuppttvveerrssaammmmlluunngg  aamm  0099..0033..22000044  
 

Unser Verein zählt zur Zeit 256 Mit-
glieder und hat somit seinen Mit-
gliederbestand aus dem Vorjahr 
gehalten. Ebenfalls konstant blieb die 
Anzahl bei den jungen Rennsportmit-
gliedern. 
Die jungen Rennsportler hatten 2003 
wieder einen vollen Regattakalender. 
Mögen auch im letzten Jahr herausra-
gende Ergebnisse auf der Süddeut-
schen oder der Deutschen Meister-
schaft ausgeblieben sein, so hat sich 
diese Truppe doch bestens geschla-
gen. Mir gefällt der vorhandene Team-
geist und das Zusammenspiel von ju-
gendlichen Sportlern und jungen 
Trainern, die die Verantwortung über-
nommen haben. Dieses Trainerteam, 
das für die Abwicklung der Regatten 
verantwortlich war, Gesa Veith, Timo 
Beckers und Martin Veith hat sich gut 
geschlagen. Heute lastet auf diesen 
jungen Menschen die komplette Ab-
wicklung einer sehr komplexen Regat-
taabwicklung, vom Regattameldepro-
gramm über die Organisation der 
Fahrzeuge für die An- und Abreise, 
die Sportlerbetreuung und die Verkös-
tigung der Teilnehmer. Zu meiner akti-
ven Trainertätigkeit wurden diese Ar-
beiten von vielen Helfern ausgeführt. 
Hier hatten sich die Eltern der Sportler 
mit eingebracht und sich z. B. um die 
Beschaffung und Verpflegung der 
KSG Regatta-Teilnehmer gekümmert. 
Dies ist leider in den letzten Jahren 
nicht mehr erfolgt, so dass unsere 

Trainer in einer normalen Regatta- 
Woche an drei Tagen Trainingsarbeit 
abgehalten haben, einen Tag zum 
Einkaufen und Vorbereiten der Regat-
ta brauchten, am Freitag den Boots-
wagen geladen haben und am Sams-
tag und Sonntag auf der Regatta ver-
bracht haben. Wer mitgerechnet hat, 
kommt damit auf sieben Tage Arbeit 
für die Jugendbetreuung bei der KSG. 
Es soll jeder für sich ehrlich beantwor-
ten, ob er eine solche Leistung voll-
bringen mag. Und das von jungen 
Leuten, die um ihren Platz in unserer 
Berufswelt noch kämpfen müssen und 
die noch voll in der Aus- bzw. Weiter-
bildung stehen. 
Aus diesem Grunde haben sich die 
Trainer mit ihren Sportlern zusam-
mengesetzt und für die Saison 2004 
beraten. Nach erfolgreichem Ab-
schluss seines Betriebswirtschaftstu-
diums absolviert unser Sportwart Oli-
ver Weirich ein Zweitstudium in Medi-
zin. Gesa Veith beendet ihre Ausbil-
dung zur Bankkauffrau und Timo Be-
ckers und Martin Veith beginnen mit 
ihrem Meisterprüfungskurs. Die meis-
ten Sportler sahen ihre sportlichen 
Möglichkeiten sehr realistisch, so dass 
man sich für die neue Saison andere 
Ziele gesetzt hat. Die Trainingsarbeit 
wird weitergeführt wie bisher, einige 
Regattenbesuche auf schönen Regat-
ten sollen durchgeführt werden, aber 
im Vordergrund wird die Integration 
der Rennsportler in den Bereich des 
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Wander- und Wildwassersportes sein. 
Denn dies schafft die Voraussetzung, 
dass die Jugendlichen auch weiterhin 
eine Heimat in ihrer KSG haben. Die-
se Gruppe hat meinen vollen Respekt 
für ihre Einstellung und kann sich der 
Unterstützung des Vorstandes auf ih-
rem eingeschlagenen Weg sicher 
sein. Mein Dank geht an alle Trainer 
für ihr gutes Engagement. 
Die Wandersportwarte Michael Seidl 
und Katja Wiesner haben uns mit ab-
wechslungsreichen Veranstaltungen 
ein volles Jahresprogramm geboten. 
Mit der Ausrichtung des Schnupper-
kurses konnten aus 20 Teilnehmern 9 
neue Mitglieder gewonnen werden, 
die sich alle gut im Verein integriert 
haben.  
Ich wünsche den beiden Wanderwar-
ten weiterhin viel Spaß und Erfolg bei 
ihrer Tätigkeit. Ihre Tatkraft bringt un-
seren Verein ein gutes Stück voran. 
Im Bereich Bootshaus und Platz wur-
den weiter Verbesserungen vorge-
nommen. Wir haben einen neuen Prit-
schenbelag erhalten. Die Arbeitsein-
sätze waren gut besucht. Da sich die 
derzeit anstehenden Arbeiten mehr 
auf die Reinigung und Pflege des 
Bootshauses beziehen, muss ich un-
sere weiblichen Mitglieder um mehr 
Teilnahme an den Arbeitseinsätzen 
bitten. Hier sind sehr wenig Frauen 
und Männer mit der Reinigung des 
Bootshauses und der Verpflegung der 
arbeitenden KSG`ler befasst und be-
nötigen dringend Unterstützung. Bei 
zwei Arbeitseinsätzen im Jahr für die 

Pflege unseres Bootshauses muss 
man sich einfach engagieren. Euer 
Vorstand fordert dies von Euch ein. 
Nehmt euch ein Beispiel an den Trai-
nern im Rennsport. Hier sind Vorbilder 
und Werte gefragt, die doch so gerne 
von den „Alten“ bemüht werden wie 
„ihr sollt euch ein Vorbild an den Er-
wachsenen nehmen“ . Also dann seid 
auch Vorbilder.  
Eine erfreuliche Entwicklung nimmt 
die Gestaltung unserer KSG Homepa-
ge. Hier ist wiederum ein junger Mann, 
der sich noch in seiner Berufsausbil-
dung befindet, verantwortlich. Unser 
KSG Webmaster Michael Werum 
macht eine professionelle Arbeit. 
Kaum habe ich ihm eine 
Aufgabenstellung per E-Mail 
übermittelt, ist er schon mit der 
Umsetzung betraut. Das 
Abwicklungstempo ist erstaunlich 
schnell und effektiv. Vor einigen Ta-
gen hat er im Bootshaus eine Schu-
lung für die KSG abgehalten, Thema: 
Vorstellung und Nutzungsmöglichkei-
ten der Homepage. Wir werden die 
Homepage weiter ausbauen, um die 
Informationen schneller und vor allem 
kostengünstiger transportieren zu 
können. Ich darf alle Mitglieder bitten, 
sich in unsere Mailingliste einzutragen 
und damit der Versendung von Einla-
dungen, KSG Info Heften etc. zuzu-
stimmen, damit kann der Verein die 
Kosten für Porto usw. drastisch sen-
ken. Dass wir kostenbewusst den Verein 
führen, sollte eigentlich eine Selbst-
verständlichkeit sein. Dass wir das  
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auch machen, könnt ihr dem Bericht 
der Kassenprüfer entnehmen. Im Ge-
gensatz zur aktuellen politischen Situ-
ation in unserem Lande wird unser 
Verein seit Jahrzehnten von verant-
wortungsvollen Vorständen und Kas-
sierern geführt. Dass wir da auch auf 
fremde Unterstützung angewiesen 
sind, wollen wir gar nicht verschwei-
gen. Dank der Spenden einiger unse-
rer Mitglieder und der Zuschüsse der 
Stadt Mainz konnten wir einen geord-
neten Sportbetrieb und die Unterhal-
tung unseres Bootshauses sicherstel-
len. Den Spendern sei auf das Herz-
lichste gedankt. Ohne diese Unter-
stützung könnte der Verein aus den 
Mitteln der Mitgliedsbeiträge gerade 
mal bis in den Herbst eines Jahres ar-
beiten, dann sind die laufenden Ein-
nahmen aus unseren Beiträgen aus-

gegeben. Ihr dürft aber sicher sein, 
dass mit euren Spenden sinnvoll und 
verantwortungsbewusst umgegangen 
wird. 
Unser Verein ist schuldenfrei und hat 
für die Unterhaltung seiner Anlagen 
Rücklagen gebildet.  

Bei allen aktiven Mitarbeitern, den 

Mitgliedern der Ausschüsse und 

des Vorstandes möchte ich mich im 

Namen des Vereines für ihre ge-

leistete Arbeit bedanken und um Ih-

re weitere Unterstützung bitten.  

Einen persönlichen Dank richte 
ich an meine Vorstandskolle-
gen für die gute Zusammenar-
beit. 
 

Vielen Dank 
Jürgen Veith 

 
 

 

 

KSG-Info 1/04 

- 10 - 

 
 

NNeeuueess  vvoomm  CClluubb  ddeerr  111111  
 

Wie in allen Vereinen ist auch bei uns 
der Zugang von Kindern und Jugend-
lichen zum Sport stark rückläufig. 
Durch Schule und Ausbildung fühlen 
sich viele Sportler belastet, so dass 
konsequentes und hartes Training 
nicht mehr gefragt sind. 
Damit viele Kinder und Jugendliche 
dem Sport aber nicht ganz den Rü-
cken kehren, sehen wir es als unsere 
soziale Verantwortung an, ihnen die 
Fortführung des Kanusports anzubie-
ten, indem sie weiterhin in gemäßigter 
Form mit unseren ausgebildeten Be-
treuern trainieren, eventuell kleinere 
Regatten besuchen, an Wanderfahr-
ten teilnehmen, aber vor allem ihre 
Freizeit im Verein verbringen können. 

Wir halten es für unsere Pflicht, jetzt 
auf die Änderungen im Rennsport hin-
zuweisen! 
Der Club der 111 , dessen Spenden 
ursprünglich nur zur Förderung des 
Rennsportes verwendet wurden, wird 
auch zukünftig Bestand haben. Wir 
würden uns freuen, wenn die Clubmit-
glieder bereit wären, weiterhin unsere 
Bemühungen um unsere Kinder und 
Jugendlichen zu unterstützen. Der 
Clubbeitrag in Höhe von 55,55 Euro 
wird ab dem Jahre 2004 ausschließ-
lich im Bereich Jugend- und Renn-
sport verwendet.  
Natürlich freuen wir uns auch auf neue 
Clubmitglieder!  

Der Vorstand
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CCCllluuubbb   dddeeerrr   111111111:::   CCCllluuubbbmmmiiitttgggllliiieeedddeeerrr   222000000444   
  

  1  Familie  Hans-Dieter  Albert 

  2  Familie  Dagmar und Karl-Heinz  Beckers 

  3  Frau  Sabine  Coels 

  4  Frau  Sabine  Dörhöfer-Krämer 

  5  Herr  Alexander  Eckmann 

  6  Frau  Gabriele  Erben 

  7  Frau  Brigitte  Gerbig 

  8  Herr  Ernst  Grünhage 

  9  Herr  Ralf  Hauck 

10  Herr  Heinz-Dieter  Kräuter 

11  Familie  Sigrid und Günter  Kullmann 

12  Herr  Claus  Mornhinweg 

13  Frau  Brigitte  Ruhl 

14  Herr  Michael  Seidl 

15  Herr  Egbert  Tauber 

16  Familie  Hannelore und Karl-Heinz  Veith 

17  Herr  Jürgen  Veith 

18  Familie  Marliese und Ralf  Weirich 

19  Herr  Michael  Weisenberger 

20  Familie  Sigrid und Wilfried  Werum 

21  Herr  Reinhard  Wilke 

22  Fa. Optik  Herr Klaus-Ludwig  Winnecken 

 

Herzlichen Dank für eure Spenden! (1.277,55 €) 
 

Verwendung der Spenden: 

¾ Skifreizeit Feldberg 
¾ Trainingslager Freiburg 
¾ Anschaffung eines Zweier-Wanderboots 
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RRuunnddee  GGeebbuurrttssttaaggee  
 

50 Jahre 

 
Ralf Hauck 01.01.2004 

Friedbert Wiesner 07.04.2004 

Günther Sommer 22.06.2004 

Michael Veith 22.06.2004 

Karin Veith 28.06.2004 

Ursula Becker 11.07.2004 

Walter Kurz 26.12.2004 

 

60 Jahre 

 
Horst Wenzel 25.01.2004 

Helli Köhler 15.02.2004 

Rainer Morgenstern 19.04.2004 

Karl-Dieter Köhler 01.07.2004 

Heidrun Müller 11.07.2004 

 

70 Jahre 

 
 

 
   Herzlichen Glückwunsch! 

 
   Die KSG-Familie 
 

Günter Rudolf Kullmann 15.06.2004 
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HHeerrbbssttffeesstt  aamm  0077..1111..22000033  
 

Am Freitag, den 07.11.2003 fand un-
ser diesjähriges Herbstfest in einem 
wunderschön herbstlich geschmück-
ten Bootshaus statt. Man hat gemerkt, 
dass Katja und Frank Wiesner sich 
wieder viel Mühe gegeben haben. 
Leider konnte der 1. Vorsitzende Jür-
gen Veith wegen Krankheit nicht am 

Herbstfest teilnehmen. Daher über-
nahm die 2. Vorsitzende Sabine Ar-
nold zusammen mit dem Kassenwart 
Rainer Jacob vor vollem Saal die Er-
öffnungsrede. Als ersten Programm-
punkt wurden die Wanderfahrer durch 
den Wanderwart  Michael Seidl für ih-

re erbrachten Leistungen geehrt.  
 

0 200 400 600 800 1000 1200 1400 1600 1800

gepaddelte Kilometer

Kilometerfresserpreise 2003
Herren

Damen

 
 

Kilometerfresserpreise Damen: 
Irmgard Dehn belegte den dritten 
Platz mit 517 km und bekam ein Körb-
chen mit Tee für die kalten Wintermo-
nate überreicht. 
Auf den zweiten Platz kam Katja Wie-
sener mit 1305 km. Da Katja eine klei-
ne Leseratte ist, nahm sie ein Buch-
präsent und einige Fitnessriegel ent-
gegen. Außerdem wurde Katja Wies-

ner mit einer Urkunde und dem Wan-
derfahrerabzeichen in Silber geehrt. 
Die Dame mit den meist gefahrenen 
Kilometern war Asta Kullmann. Asta 
erpaddelte 1507 km und bekam für die 
erbrachte Leistung einen Geschenk-
gutschein der Parfümerie Ackermann 
und ebenfalls das Wanderfahrerab-
zeichen in Silber vom DKV. 

  

2. Platz 

3. Platz 

1. Platz 

Irmgard Dehn      511 km 

Michael Kullmann 1523 km 
Katja Wiesner 1305 km 

Asta Kullmann 1507 km 

Frank Wiesner 1611 km 

Harald Schlitt 695 km 



KSG-Info 1/04 

- 15 - 

Kilometerfresserpreise Herren: 
Nach den Damen wurden die Herren 
geehrt. Auf den 3. Platz kam Harald 
Schlitt mit 694 km. Da Harald nach ei-
ner anstrengenden Paddeltour gerne 
ein Weizenbier trinkt, überreichte ihm 
Michael Seidl einen Präsentkorb mit 
einem schönen Weizenbierglas. Da-
nach wurde Harald Schlitt mit dem 

Wanderfahrerabzeichen in Bronze 
ausgezeichnet. 
Platz 2 belegte mit 1523 km Michael 
Kullmann. Für diese hervorragende 
Leistung bekam Michael das WFA in 
Silber und ein Duftpräsent für Herren. 

 
Frank Wiesner kam mit 1611 km auf 
den ersten Platz. Da er leider nicht 
anwesend sein konnte, nahm seine 
bessere Hälfte Katja die Angel mit ei-
nem Gutschein aus einem Angelladen 
und das Wanderfahrerabzeichen in 
Silber entgegen. 
 
Am Ende wurde unser Fuchsschwanz, 
der jedes Jahr beim Abpaddeln zu fin-
den ist, an das diesjährige Sieger-Duo 
Nadine Selinger und Nicole Nass  
überreicht. 
 

 
 

ZZuussäättzzlliicchhee  BBiillddeerr  zzuumm  HHeerrbbssttffeesstt  ffiinnddeett  iihhrr  aauuff  uunnsseerreerr  KKSSGG--HHoommeeppaaggee    

wwwwww..kkssgg--mmoommbbaacchh..ddee  
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SSppoorrttlleerreehhrruunnggeenn::  
 

Im zweiten Programmpunkt zeichnete 
der Sportwart Oliver Weirich zusam-
men mit der Jugendwartin Gesa Veith 
unsere junge Rennmannschaft aus. 
 

 
 

Es ist erstaunlich, dass wir trotz dieser 
kleinen Rennmannschaft beachtliche 
Erfolge erzielt haben. Bei der weibli-
chen Jugend konnte sich Claudia 
Gerbig die meisten Platzierungen er-
kämpfen. Dicht dahinter platzierte sich 
Anja Selinger. Nadine Selinger erpad-
delte sich bei den Schülern A sieben-
mal eine Medaille.  
 
 

Bei der männlichen Jugend wurde Fe-
lix Weber der erfolgreichste Fahrer. 
Auf den Rängen dahinter kamen Felix 
Erben und Felix Krämer. In der Klasse 
der Junioren wurde Johannes Stup-
pert für seine Erfolge geehrt. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KSG-Rennmannschaft nach der Siegerehrung 
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Ehrungen langjähriger Mitglieder 
 

Der dritte Programmpunkt war die Eh-
rungen unserer langjährigen Mitglie-
der. Wer ist für diese Laudatio besser 
geeignet als unser Ehrenvorsitzender 
Georg Mornhinweg? Vielen Dank 
noch mal für diese Spontaneität. Lei-
der konnten nicht alle langjährigen 
Mitglieder anwesend sein, da sie zum 
Teil sehr weite Anreisewege haben. 
Aber zwei Mitglieder nahmen an unse-
rem Herbstfest teil und konnten Ihre 
Glückwünsche persönlich entgegen 
nehmen. 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft bei der 
KSG-Mombach wurde Hr. Günter Ru-
dolf Kullmann geehrt. Nach seiner 
Dankesrede überreichte Hr. Kullmann 
dem Laudator eine Spende. Dafür 
möchte sich der gesamte Vorstand im 
Namen seiner aktiven Sportler bedan-
ken.  
 

          G. R. Kullmann und G. Morhinweg 
 
 

 
 
 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurde Hr. 
Hans Watzelhan ausgezeichnet. Vier-
zig Jahre lang einen Verein zu unter-
stützen ist eine enorme Leistung. 
Auch ihm gilt der Dank des gesamten 
Vorstandes. 
 

 
An dieser Stelle möchten wir auch die 
zu ehrenden Mitglieder nennen, die 
leider nicht anwesend sein konnten. 
 
 
 
25 Jahre: Hr. Klaus Werner Kullmann 
25 Jahre: Hr. Peter Günter Kullmann 
25 Jahre: Fr. Sigrid Kullmann 
 
40 Jahre: Hr. Kurt Bade 
40 Jahre: Hr. Peter J. Müller 
 
50 Jahre: Hr. Ernst von Dziegielewski 
 
 

 

HHHeeerrrzzzllliiiccchhheeennn   GGGlllüüüccckkkwwwuuunnnsssccchhh   

uuunnnddd   DDDaaannnkkkeee!!! 
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Die Ehrungen unserer langjährigen 
Mitglieder war der letzte Programm-
punkt an diesem schönen Abend. Un-
ser Kassenwart Rainer Jacob über-
nahm das Schlusswort, bedankte sich 
bei allen anwesenden Gästen und er-
läuterte nochmals die Zukunft von 
Rennmannschaft und Wanderabtei-
lung. 
Nachdem der offizielle Teil abge-
schlossen war, genossen wir das  
Abendessen und erzählten über alte 
Zeiten. Zu später Stunde wurden die 
schönen Dekorationen durch eine 
Tombola verlost. Katja Wiesner 
verstand es, durch ihre lockere Art die 

Tombola witzig und humorvoll durch-
zuführen. Wir möchten uns auf diesem  
Wege bei allen fleißigen Händen be-
danken, die diese schönen Dekoratio-
nen in stundenlanger Arbeit gebastelt 
haben. 

Epilog: 
Es war wieder mal ein schönes 
Herbstfest. Aber so etwas ist nur mög-
lich, wenn man sich im Vereinsleben 
engagiert. In unserem Verein gibt es 
sehr viele Mitglieder, die sich engagie-
ren. Dies ist unsere Zukunft, denn nur 
gemeinsam  kann  man  einen Verein  
am Leben erhalten.  

Wanderwart Mike
 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

     WWiirr  kkoommmmeenn  zzuu  IIhhnneenn,,  

                                                                                                                                      AAnnrruuff  ggeennüüggtt!!  
 

     Über 30 Jahre in Mainz!            � 06131 - 68 18 80 

             Liefergebühr 1,50 €/Anfahrt 
              Suderstraße 65, 55210 Mainz-Mombach 
 
 
    Wir haben für Sie geöffnet: 

    Von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr    Dienstag Ruhetag! 
    Von 17.00 Uhr bis 22.00 Uhr     
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Alle wichtigen Termine 2004 auf einen Blick 
 

Siehe auch: „KSG Jahr 2004“ in der Mitte des Heftes (zum Heraustrennen)! 

Datum: Uhrzeit: Veranstaltung: 
28.01.2004   20:00 Vorstellung KSG Homepage 
30.01.2004   19:15 Schlittschuhtreffen 
14.02.2004     9:30 Sicherheitslehrgang 
01.03.2004       - Redaktionsschluss KSG Info Heft 1/04 
07.03.2004   15:00 Kreppelkaffee 
09.03.2004   17:30 Vorstandssitzung 
09.03.2004   19:30 Ordentliche Mitgliederversammlung 
19.03.2004   20:00 Vereinsvertretertag des Kanu Verbandes Rheinhessen in Oppenheim 
21.03.2004     7:30 Anpaddeln des Kanu Verbandes Rheinhessen 
28.03.2004   13:00 Anpaddeln 
04.04.2004       - Ökolehrgang 
17.04.2004     9:00 Arbeitseinsatz: Bootshaus und Gelände für den Sommer vorbereiten 
09.05.2004       - Rheinmarathon 
28.05.2004       - Pfingstfahrt Werra 
05.06.2004       - Regatta Nassau 
19.06.2004       - Sommersonnenwendefahrt 
17.07.2004       - Moselfahrt 
24.08.2004   19:00 Leberklöß Essen 
28.08.2004       - Lahntour 
11.09.2004       - Regatta Kaiserslautern 
26.09.2004   13:00 Abpaddeln 
02.10.2004     9:00 Arbeitseinsatz: Bootshaus und Gelände für den Winter vorbereiten 
10.10.2004       - Anspruchsvolle DKV Wanderung 
31.10.2004   13:00 Basteln für unser Herbstfest 
05.11.2004   19:00 Herbstfest und Mitgliederehrung 
20.11.2004       - Knotenkunde 
12.12.2004   17:00 Besuch eines Weihnachtsmarktes  
19.12.2004   17:00 Glühweinparty im Bootshaus   

 
 

Änderungen bzw. Ergänzungen werden bekannt gegeben. 
Siehe Aushang „Schwarzes Brett“ im Bootshaus und 

Homepage der KSG: www.ksg-mombach.de 

Liebe Mitglieder, bitte nutzt die Angebote der KSG! 
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Eindrücke vom Nordic Walking 
 
Am 29.12.2003 trafen wir uns um 
15:00 Uhr auf dem Parkplatz neben 
dem Sportcenter zum Nordic Walking. 
Unsere Gruppe bestand diesmal 
schon aus 13 Teilnehmern. Ich habe 
früher diese Randgruppe immer ein 
bisschen belächelt. Wie kann man 
denn nur mit Stöcken durch den Wald 
rennen. Ich als leidenschaftlicher Jog-
ger konnte mir nie vorstellen, mal ei-
ner von ihnen zu sein. Da ich beim 
Joggen auf Asphalt Probleme mit 
meinen Knien bekomme, und unter 8° 

Celsius Luftprobleme habe, ent-
schloss ich mich, diese noch bei uns 
seltene Sportart auszuprobieren. Es 
ist eine Sportart, die sehr viele Mus-
keln trainiert. Wenn man es richtig be-
treibt, merkt man am nächsten Tag 
seine Oberarme, Schulterblätter, Bein- 
und Pomuskeln. Knie- und Atemprob-
leme hatte ich nie. Mir macht es viel 
Spaß, und ich kann jedem den guten 
Rat geben, es einfach mal auszupro-
bieren. 

Michael Seidl
 

 
 

Wir freuen uns über jeden Teilnehmer/jede Teilnehmerin. 
Treffpunkt: Samstags, 15:00 Uhr, Parkplatz Mombacher Hallenbad oder 

  auf dem gegenüberliegenden Parkplatz vom Vitafit. 
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Bauausschussbericht 2003 
 

Im vergangenen Jahr konnten wieder 
viele kleine und große Arbeiten Dank 
vieler fleißigen Hände ausgeführt wer-
den.Ein neuer Pritschenbelag wurde 

von der Tischlerei Jack aus Ocken-
heim zusammengebaut und montiert. 
Das Terrassengeländer bekam von 
der Fa. Reinelt einen neuen Anstrich.  

 
 

Arbeitsstunden 2003 
 

Arbeitseinsatz 26.4 165,0  Stunden 
Hochwassereinsatz   24,0  Stunden 
Pritschenbelag    27,0  Stunden 
Arbeitseinsatz 20.9. 179,5  Stunden 
Vorgarten  150,0  Stunden 

Gesamt:  545,5  Stunden 
 

 

Diese Arbeitsstunden wurden von 55 Vereinsmitgliedern geleistet. 
 

Diverse Arbeiten im Einzelnen: 

- Bootshaus und Platz auf Saison vorbereitet 

- Bootshausgrundreinigung 

- Schlammreste vom Hochwasser entfernt 
- Kernbohrung für Hebeanlage 

- Abwasserrinne reinigen und Abflussrohre durchspülen 

- Uferbereich Steine aufsetzen, Müll , Schrauben und Eisenteile sammeln 

- Bootshaus und Platz winterfest gemacht 

- Pflaster im Einfahrtbereich ausgebessert  usw. 

 

Für alle freiwilligen Arbeitsleistungen danke ich im Namen des Vorstandes al-

len Helfern recht herzlich. 

 

 
 

Ralf Weirich 
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HHHoooccchhhwwwaaasssssseeerrr   

Infos können über TV Videotext: S. 3, Tafel 805-809, ZDF Tafel 195, ARD Tafel 696 oder 

über die Radiosender bezogen werden. Infos über das Internet: 

www.hochwasser-rlg.de   oder   www.elwis.de  

Der Mainzer Pegel ist über die Tel.-Nr.: 19429 zu erreichen. Das Bootshausgelände wird 

bei einem Mainzer-Pegel von etwa 5,5 m langsam überflutet, bei 5,8 m müssen spätes-

tens die Dammbalken des Hochwasserschutzes eingelegt und die unterste Lage der 

Bootsplätze geräumt werden. 

Jeder Bootseigentümer ist für sein eingelagertes Boot selbst verantwortlich! 

 
 

Bootshauswart 
 

 
Bei der Überprüfung der Fahrtenbücher durch den Verbandswanderwart wurde bemän-
gelt, dass wir 16 km für die Umrundung beider Auen aufschreiben. Da die Spitze der Pe-
tersau bei Rheinkilometer 499,0 liegt und das Ende der Rettbergsau bei 504,5 km (wird 
aufgerundet auf 505 km) sind dies bei einer Umrundung 12 km plus1 km kreuzen, also zu-
sammen 13 km. Ab sofort dürfen nur noch 13 km für die Umrundung beider Auen einge-
tragen werden. 

Die Wanderwarte 
Katja & Mike 

 

 

BBiillddeerr  vvoomm  GGllüühhwweeiinnttrreeffffeenn  
   

Die Initiatoren 

Das richtige Wetter.         Katja und Mike 
Da schmeckt der Glühwein!    Noch stehen sie kerzengerade! 

...          und das blieb auch so! 
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Rüdesheimer Weihnachtsmarkt 2003 
 

Einladung 
 

Es ist mal wieder so weit,  

es naht die Weihnachtszeit.  

Wir wollen mit Euch gehen,  

um den Rüdesheimer Markt zu sehen.  

Drum tragt Euch alle ein,  

egal ob groß oder klein.  

Am Samstag den 13.12.zweitausendrei ,  

diesen Tag, den haltet Euch frei.  

Die Uhrzeit die soll sein?  

um 17:00 Uhr im Verein.  

Bitte pünktlich hier vor Ort,  

sonst sind wir alle fort.  

Mit den Autos, fahren wir nach Bingen,  

das wird uns doch gelingen?  

Einen Parkplatz gibt es dort,  

doch wir wechseln schnell den Ort.  

Etwas Kleingeld muss man haben,  

sonst kann man nicht mit der Fähre fahren.  

Die Fähre bringt uns über den Rhein,  

und schon sind wir- 

auf dem Weihnachtmarkt in Rüdesheim.  

Die Rückreise die soll sein,  

um 21:00 Uhr ab Rüdesheim.  

Auf der Fähre werden wir dann singen,  

denn sie bringt uns zurück nach Bingen.  

Die Rückfahrt tut uns auch nicht weh,  

denn wir fahren in die KSG. 

     Mike 

Am 13.12.2003 fuhren wir von Bingen 
aus mit der Fähre nach Rüdesheim. 
Vom Rhein aus konnte man schon die 
vielen Lichter von Rüdesheim erken-
nen.  
Angefangen haben wir am „Amerika-
nischen Haus“. Warum es diesen Na-
men hat, konnte man gleich erkennen. 
Da der Weihnachtsmarkt noch nicht 
so überfüllt war, konnte man sich in al-
ler Ruhe die Stände anschauen. Wir 
hatten gerade mal 200 m zurückge-
legt, als wir festgestellt hatten, dass 
Katja nicht mehr bei uns war. Aber auf 
dem Rüdesheimer Weihnachtsmarkt 
kann man sich nicht verlieren, und so 
ist Katja nach 5 Minuten mit vollen 
Backen wieder zu uns gestoßen. Nach 
mehrmaligem Drängeln von Jürgen 
beschlossen wir endlich mal einen 
Glühwein zu trinken. Der erste Glüh-
wein war super sauer. Für Jürgen hat-
te er genau den richtigen Geschmack. 
Na ja, so unterschiedlich sind halt die 
Geschmäcker. Als wir uns vom ersten 
Glühweinstand trennten, trafen wir zu-
fällig Cornell, der mit seiner Clique 
über den Weihnachts- nachtsmarkt 
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schlenderte. Mittlerweile war die Luft 
wieder ziemlich trocken und wir tran-
ken diesmal einen Glühwein, der nicht 
so sauer war.  
Langsam bekamen einige von uns 
Hunger. Da kam der nächste Imbiss-
stand gerade recht. Ein leckeres 
Spießbratenbrötchen und ein Glüh-
wein und schon setzten wir unsere 
Runde fort. Nur Hildegard blieb eisern 
und hatte noch nichts gegessen. Sie 
hatte am Anfang einen Stand mit Rei-
bekuchen entdeckt und dorthin mar-
schierten wir nun.  
Da wir jetzt alle satt waren und es 
langsam zu regnen begann, begaben 
wir uns auf den Rückweg zur Fähre. 
Der Regen wurde immer stärker, da 

kam uns der kleine geöffnete Hof ge-
rade recht und wir kehrten das letzte 
Mal zu einem Glühwein ein. Als der 
Regen nachließ, beendeten wir unse-
re Tour und gingen endgültig zurück 
zur Fähre. 

 
Bericht: Michael Seidl 

   

   

 
 

 NNaattuurrsstteeiinn  --  MMeeiisstteerrbbeettrriieebb  
  

    RRuuddoollff  FFuucchhss  GGmmbbHH 
 
 
 
 

   Untere Zahlbacher Str. 76 
   55131 Mainz 
   � 06131/223191 
 
 

Grabmale, Fensterbänke, Treppenstufen 
in Marmor, Granit und Sandstein 

 
 

Restaurierungen 
von Fassaden, Denkmälern, Brunnen, Steinplastiken 
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BBoooottssbbeennuuttzzuunngg  vveerreeiinnsseeiiggeenneerr  BBoooottee  
 
Hallo liebe Paddelkameraden/innen! 
 

Da es in der Vergangenheit beim 
Gebrauch der Wanderboote leider 
häufig zu bösen Überraschungen 
kam, was den Zustand dieser Wan-
derboote anbelangt, haben wir uns für 
eine Änderung der Bootsbenutzung 
entschlossen. In Zukunft ist vor Be-
nutzung der vereinseigenen Wander-
boote die Genehmigung bei einem der 
Wanderwarte einzuholen. Hierzu 

hängt im Boothaus eine Benutzerliste 
mit allen notwendigen Informationen 
aus. 
Wir bitten um Euer Verständnis für 
diese Änderung, die uns letztendlich 
allen zu Gute kommt.  
Die Änderungen wurden in die Haus-
ordnung der KSG aufgenommen.  

(S. Homepage KSG, Downloads) 

Die Wanderwarte

 
   

   

   

WWWeeerrrbbbuuunnnggg   iiimmm   KKKSSSGGG---HHHeeefffttt   
  

DDiiee  FFiinnaannzziieerruunngg  ddiieesseess  KKSSGG    
IInnffoo--HHeefftteess  eerrffoollggtt  dduurrcchh  
WWeerrbbeeeeiinnnnaahhmmeenn..    
FFüürr  ddiiee  AAuuffttrrääggee  ddaannkkeenn    
wwiirr  ddeenn  IInnsseerreenntteenn  uunndd  bbiitttteenn  
uunnsseerree  LLeesseerr,,  ddiieessee  kkrrääffttiigg  zzuu  
uunntteerrssttüüttzzeenn....  
  
  

 

Auflösung: Kreuzworträtsel von Seite 28 
 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

G U M O D S Z A L K N W C J F I H E B T R P 

  
  

KSG-Info 1/04 

- 26 - 

EEiissllaauuffeenn  22000044  
  
Wenn´s dem Paddler zu wohl wird, 
dann geht er auf´s Eis ! 
Da man sich in der kalten Jahreszeit 
leider seltener sieht, kam von Sabine 
die Idee, man könnte sich ja auch mal 
auf gefrorenem Wasser treffen. So sei 
es denn; diese Idee fand zahlreichen 
Anklang. Wir trafen uns am 30. Januar  
um 19:15 Uhr vor der Eissporthalle in 
Mainz und waren sage und schreibe 
letztendlich 22 Schlittschuhläufer 
/innen. Eine uns unbekannte, ge-
schäftstüchtige junge Dame hatte den 
glorreichen Einfall, wenn sich ihre 
Gruppe von 14 Personen mit unserer 
zusammen tut, könnte man den Ein-
trittspreis drastisch senken. Gesagt, 
getan, der Betreiber ließ mit sich ver-
handeln, so dass wir statt für 8.50 �  
(mit Schlittschuh leihen) für 6 � Ein-
lass fanden!!! Nach der Massenverga-
be der Schlittschuhe und dem anfäng-
lichen Klagen über deren Enge ging 
es langsam auf´s Eis. Außer ein paar 
Profis hatten es die Übrigen etwas 
langsamer angehen lassen. So nahm 

man sich kameradschaftlich und hel-
fend an der Hand und fuhr die ersten 
unsicheren Schritte gemeinsam. Doch 
nach einigen Runden war das Eis 
„gebrochen“ und man wurde zuse-
hends sicherer. So langsam kamen 
wir ins Schwitzen und sehnten uns 
nach einer Abkühlung. So trafen wir 
uns zu einer willkommenen Pause im 
angrenzenden Bistro zu einem Um-
trunk und einem gemütlichen Plausch. 
Nachdem die Eisbahn wieder neu ab-
gezogen war, ging es mit viel Elan er-
neut in die 2. Halbzeit. Die Musik hatte 
leider immer noch ihren Techno-
Sound nicht abgelegt, aber da das 
Schlittschuhlaufen jetzt bei jedem su-
per klappte, war das zweitrangig. Die 
Laune erreichte ihren Höhepunkt und 
es wurde in Polonaisen und flotteren 
Runden gelaufen. Die zweite Halbzeit 
verflog leider viel zu schnell, so dass 
der Wunsch aufkeimte, diese Super-
idee auf jeden Fall zu wiederholen.     
 
Katja & Mike
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DDaa  wwiirr  sseehhrr  ffiieellsseeiittiigg  ssiinndd  
uunndd  aahhlleenn  eettwwaass  bbiieetteenn  wwoolllleenn,,  
hhaabbeenn  wwiirr  aauucchh  ddeehhnnjjeehhnniiggeenn,,  
ddiiee  ggeerrnnee  nnaacchh  VVeehhlleerrnn  ssuucchheenn  
eeddwwaass  aannzzuubbiieeddeenn!!  

  
  
  
  

HHiieerr  kköönnnnttee  iihhrree  WWeerrbbuunngg  sstteehheenn!!  
  

PPrriivvaattee  AAnnzzeeiiggeenn,,  zz..  BBsspp..  
VVeerrkkaauuff  vvoonn  BBoooottssmmaatteerriiaalliieenn  

kköönnnneenn  aann  ddiieesseerr  SStteellllee  kkoosstteennllooss    
vvoonn  VVeerreeiinnssmmiittgglliieeddeerrnn  iinnsseerriieerrtt  wweerrddeenn..  

  
TTeexxtt  aann:: heft@ksg-mombach.de 
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ZZuurr  UUnntteerrhhaallttuunngg  
   

   
   
   

Viel Spaß dabei! 
 

Auflösung: Siehe Seite 25   
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AAAnnnzzzeeeiiigggeeennnppprrreeeiiisssllliiisssttteee   iiimmm   KKKSSSGGG---HHHeeefffttt   
  

GGüüllttiigg  aabb  0011..0011..22000022 
 
 

HHeerraauussggeebbeerr:: Kanu- und Skigesellschaft Mainz- Mombach 

 Rheinallee 128c, 55120 Mainz 

SScchhrriiffttlleeiittuunngg:: Wilfried Werum 
 Rosenweg 15 
 55130 Mainz 

 Tel.: 06131/86838 

FFoorrmmaatt:: DIN A 5 

VVeerrffaahhrreenn:: Heft: Fotomechanisches Verfahren 

Homepage: www.ksg-mombach.de als pdf-Datei 

DDrruucckkuunntteerrllaaggeenn:: Speichermedium, Film oder druckreifer Text 

EErrsscchheeiinnuunnggsstteerrmmiinn:: halbjährlich, Frühjahrs- und Herbstausgabe 

AAuuffllaaggee:: 200 Exemplare 
 
PPrreeiissggeessttaallttuunngg::  
 

Anzeige: Ganze Seite: Halbe Seite: 

Innenseite: 53,- / 48,- € * 32,- / 27,- € * 
 

* bei zwei Anzeigen im Jahr pro Anzeige 48,- bzw. 27,- Euro 
 
 

Mit der ersten Ausgabe erhalten die Inserenten eine Rechnung. 
Druckunterlagen werden zurückgegeben oder für weitere Inserate 
aufbewahrt. Der Inserent erhält ein Exemplar des Vereinsheftes. Der 
Herausgeber verpflichtet sich zur Zurückzahlung der eingezahlten Beträge 
bei Nichterscheinen des Heftes bzw. der Anzeige. 
 

Ralf Weirich 
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AAAkkktttuuueeelllllleee   MMMiiitttgggllliiieeedddsssbbbeeeiiitttrrrääägggeee:::  

 

  Beiträge für:  

  Aktive  (pro Monat) 6,00 

  Nichtaktive  (pro Monat) 3,50 

  AK Jugendliche  (pro Monat) 4,50 

  Kinder  (pro Monat) 2,50 

  Bootsplatz  (pro Monat) 4,00 

  Bootsplatz, Rennstall  (pro Monat) 2,00 

  Wohnwagenstellplatz,  (pro Jahr) 55,00 

  Bootshausschlüssel  (einmalig) 15,00 

  Kaution für Schlüssel  (geht zurück) 30,00 

  Aufnahmegebühr aktiv (einmalig) 17,00 

  Aufnahmegebühr Rest (einmalig)   6,00 

  Club der 111 fakultativ (freiwillig) 
  (es dürfen natürlich auch 111 Euro sein!) 

55,55 

 

 
Zum Herunterladen:  

 
Siehe Downloads „Mitgliedsbeiträge“ 
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Übernachtungspreise auf dem Gelände der  
Kanu-und Skigesellschaft 1921 e. V. Mainz-Mombach  

  
Die Preise gelten immer pro Person und pro Übernachtung  

im Zelt, Wohnwagen oder im Bootshaus 
 

Übernachtungspreise: 
 

Für DKV Mitglieder (nur bei Vorlage des DKV Ausweises):    3,00 €uro 

Für Nicht-DKV Mitglieder:     6,00 €uro 

220 Volt ~ Stromanschluss/pro Tag     3,00 €uro 

 

Anmeldungen sind beim Bootshauswart oder einem anderen 
 Vorstandsmitglied abzugeben. 

 

Bootshauswart: 

Ralf Weirich 
Heinrich-Freber-Straße 27 

55120 Mainz                                                                                  KSG 

Tel. (privat) 06131 - 96 81 37  
Fax (privat) 06131 - 96 81 38 
Tel. (dienstl.)  61 31 - 12 61 49  
Mobil: 0151 / 12 51 07 79 

 
Vereinsmitglieder können kkoosstteennllooss,,  nnaacchh  vvoorrhheerriiggeerr  AAbbsspprraacchhee mit dem Boots-
hauswart, auf dem Gelände zelten (siehe Hausordnung Punkt 21). 
 

Sicherheitshinweise unbedingt beachten! 
 
Wir bitten unsere Mitglieder dringend darauf zu achten, dass das gesamte Boots-
haus aus Sicherheitsgründen abzuschließen ist, wenn niemand auf dem Platz 
bzw. im Bootshaus ist.. Dies gilt besonders für kurze Paddeltouren um die Rett-
bergsaue. Auch im letzten Sommer wurde leider des öfteren festgestellt, dass alles of-
fen stand, obwohl sich kein Mitglied auf dem Grundstück befand. Also bitte achtet in 
Zukunft ernsthaft darauf. Vielen Dank!  
 

Bootshauswart 
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Der CCLLUUBB  ddeerr  111111  wurde 1992 ins Leben gerufen. Mit ihrer jährlichen  

Spende von 111 DM förderten die Mitglieder ausschließlich den Rennsportbe-

reich. Ab dem Jahr 2004 werden die Spendenbeiträge der Clubmitglieder zweck-

gebunden auch der allgemeinen Jugendarbeit im Verein zukommen. Die 

KSG sucht daher Freunde und Förderer, die den Jugend- und Rennsport in 

unserem Verein unterstützen. Mit Ihrer Spende von 55,55 � pro Jahr erweisen 

Sie allen Kindern und Jugendlichen des Vereins einen großen Dienst. Dafür dan-

ken wir ihnen herzlich! 

 
 

Bitte unterstützen auch SIE uns! 
 

PS: Die Spendenquittung ist beim Finanzamt absetzbar. 

 

 
BBeeiittrriittttsseerrkklläärruunngg  zzuumm  „„CCLLUUBB  ddeerr  111111““  

 
 

Name, Vorname:  
 
Straße: 
 
PLZ, Ort: 
 
Firma: 
 

 
 
 

Gewünschtes bitte ankreuzen! 
 
 

  { jährliche Abbuchung     {einmalige Zahlung 
              (für Dauermitglieder)                          (einmaliger Jahresbeitrag) 

 
 
 

Mainz, den ________________   ________________________________ 
    (Datum)          (Unterschrift) 

  

  

CC  
LL  
UU  
BB  

  
  
  

dd  
ee  
rr  
  
  
  

11  
11  
11 
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AAuuffnnaahhmmeeaannttrraagg                          SSiieehhee  DDoowwnnllooaaddss  „„AAuuffnnaahhmmeeaannttrraagg““  
 

 Ich beantrage hiermit die Aufnahme in die Kanu- und Skigesellschaft 1921 e.V. Mainz-Mombach. 

 

____________________________________________ ________________________ 
(Vorname, Name)     (Geburtsdatum) 

_______________________________      __________ ________________________ 
(Straße)                      (PLZ)  (Ort) 

_______________________   ____________________ ________________________ 
(Tel. privat)                              (Mobil)    (Fax) 

____________________________________________ ________________________ 
(eMail)     (Beruf) 

Bootsbesitzer:        ja   �           nein   �                    Schwimmer:        ja  �           nein   � 

Ich habe die Absicht, dem Verein beizutreten als:         (zutreffendes bitte ankreuzen) 

Rennfahrer:  �           Wanderfahrer:  �           Skisportler   �            Inaktives Mitglied   � 

Ich bin damit einverstanden, dass mein Name und meine eMail-Adresse auf der Vereins-

homepage www.ksg-mombach.de veröffentlicht wird.                       ja   �               nein   � 

 
 

Ich bitte, die Vereinsbeiträge in folgenden Zeitabständen abzubuchen: 

Vierteljährlich   �                                    halbjährlich  �                                    jährlich   � 

_________________________________________  _______________________ 
(Kreditinstitut)     (BLZ) 

_________________________________________  _______________________ 
(Kontoinhaber)     (Kontonummer) 

 

Bei Aufnahme verpflichte ich mich, den Verein im Sinne des Deutschen Kanuverbandes zu fördern 
und seine Satzung und Bootshausordnung zu achten. Die Aufnahme in den Verein ist erst rechtskräf-
tig, wenn die Zustimmung des Vorstandes vorliegt und die Aufnahmegebühr entrichtet ist. Der Aus-
tritt ist satzungsgemäß nur zum Schluss eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer Frist von sechs 
Wochen zulässig. 

 
___________________________ _______________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift:(bei Jugendlichen Unterschrift der Erziehungsberechtigten) 

 

Aufnahme angenommen: ja � nein � Vorstandssitzung vom: ___________________ 

Eintrittsdatum: ___________________ Aufnahmegebühr:  ___________________ 

Beitragsart:  A �  N �  AKJ �   K � Mitgliedsnummer: ___________________ 

Vorsitzender:   ___________________ Kassierer: ___________________ 

Schriftführer:    ___________________ Bootshauswart: ___________________ 
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 VVV      OOO      RRR      SSS      TTT      AAA      NNN      DDD    
...    
   KKKAAANNNUUU---   UUUNNNDDD   SSSKKKIII---GGGEEESSSEEELLLLLLSSSCCCHHHAAAFFFTTT   111999222111   eee...VVV  

Rheinallee 128c, 55120 Mainz-Mombach 
Anschrift: Westring 37, 55120 Mainz 
�  Bootshaus: 06131-683259 

 Amt, Funktion:  Privat: � / Fax  � Mobil:  Geschäftlich:  

  Ehrenvorsitzende 
 SKANTA Kurt, Stiegelgasse 58C, 55218 Ingelheim 
 MORNHINWEG Georg, Suderstraße 193, 55120 Mainz 

 
 �  06132-440279 
 �  06131-684012 

  

   1.  1. Vorsitzender 
 VEITH Jürgen, Westring 37, 55120 Mainz 

 �  06131-2759807 
 Fax 06131-9717852 

 0172-6602875  � 069-709043 
 Fax 069-700678 

   2.  2. Vorsitzender 
 ARNOLD Sabine, Mainzer Straße 137a, 55124 Mainz 

 �  06131-43442 
 Fax 06131-466029 

 0172-6192385  �  06131-86026 

   3.  Kassierer 
 JACOB Rainer, In den Teilern 22, 55129 Mainz 

 �  06136-45298 
 

 0177-8861395  �  06131-223191 
 Fax 06131-236880 

   4.  Schriftführer 
 MÜLLER Hildegard, Backmuhlstraße 3, 55120 Mainz 

 �  06131-681152 
 

  
 

   5.  Sportwart 
 VEITH Gesa, Jahnstraße 4, 65468 Trebur 

 �  06147-1551 
 Fax 06147-919537 

 0173-3143222  
 

   6.  Jugendwart I 
 BECKERS Timo, An der Plantage 63, 55120 Mainz 

 �  06131-688901 
  

 0173-6663553  
 

   7.  Jugendwart II  
 VEITH Matin, Jahnstraße 4, 65468 Trebur 

 �  06147-1551 
 Fax 06147-919537 

0172-6121192  
 

   8.  Bootshauswart 
 WEIRICH Ralf, Heinrich-Freber-Str. 27, 55120 Mainz 

�  06131-968137 
 Fax 06131-968138 

015112510779  �  06131-126149 
   

  
   9. 
 10. 

 Wanderwart 
 SEIDL Michael, Schillerstraße 7, 55270 Schwabenheim 
 WIESNER Katja, Zeystraße 4, 55120 Mainz 

 
 �  06130-1767 
 �  06131-686508 

 
 0175-4104303 
  

  
  
  

 11.  Wildwasserwart  
LÖSCH Thomas, Windhäuser Weg 5, 55270 Essenheim 

 
 �  06136-85653 
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 Beisitzer: 
 KRÄUTER Monika, Jägerhofstraße 20, 55120 Mainz 

 
 �  06131-681633 

 
 0172-6821860 

 �  06131-969600 
 Fax 06131-9696050  

 13 KULLMANN Michael,  
Elsa-Brandströmstr. 7, 55124 Mainz 

 �  06131-219217   

 14.  MÜLLER Peter, Backmuhlstraße 3, 55120 Mainz  �  06139-681152    

 15.  NASS Helmut, An der Plantage 70, 55120 Mainz  �  06131-686205  0171-4940581  

 16.  NASS Ingrid, An der Plantage 70, 55120 Mainz    06131-686205  0175-3275057  �  06131-365131 

 17 WEIRICH Oliver, Heinrich-Freber-Str. 27, 55120 Mainz  �  6131-968139 
 Fax 06131-968138 

 0179-5345171  

 18.  WEISENBERGER Michael, Heimstr.12, 55120 Mainz  �  06131-687217   

 19.  Jugendsprecher 
 Wird in Kürze neu besetzt 

 �     Stand: März 2004 
 

 


